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Bildergalerie Oktober
Die Huttwil Falcons stürmen in der Erstliga an die Tabellenspitze 

und eilen der Gegnerschaft davon
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Viele Motorsportfreunde warten bereits 
gespannt auf ihn. Rechtzeitig auf die 
Weihnachtszeit hin ist der beliebte Bö-
siger-Rennsportkalender 2011 erschie-
nen. Truckrace-Pilot Markus Bösiger 
wurde das erste Exemplar ausgehän-
digt. Der Kalender beinhaltet wieder-
um viele attraktive und farbenprächtige 
Bilder von der Truckrace-Saison 2010.
Auf den Monatsblättern können sie 
Markus Bösiger auf seinem Renault 

durch die Saison begleiten, sehen ihn 
bei seinen erbitterten Duellen mit den 
Konkurrenten, den Siegen und werfen 
auch einen Blick hinter die Kulissen 
des Renault-Teams. Der Bösiger-Renn-
sport-Kalender wurde in einer Auflage 
von 14 000 Exemplaren hergestellt. Sie, 
geschätzte Kunden, Geschäftspartner, 
Freunde und Gäste können in all unse-
ren Unternehmungen den Rennsport-
Kalender gratis beziehen. (war)

Die Lehrlinge bedienen sie
In unserem Restaurant gastro 
elemänt werden die Lernenden zu 
Chefs. Sie organisieren am Mittwoch, 
10. und Donnerstag, 11. November 
einen Event, für den sie von A bis Z 
verantwortlich sind. Diese speziel-
le Erfahrung motiviert die Lernenden 
und bringt ihnen neue Einsichten.
Bei bösiger-langenthal ist alles 
anders. Den Beweis dafür liefern 
auch die Lernenden in der Gastrono-
mie. «Sie sind mehr als billige 
Arbeitskräfte. Deshalb wollen wir 
ihnen mehr bieten», betont elemänt-
Betriebsleiter Peter Müller.
Dieses Mehr besteht darin, dass die 
Lernenden unternehmerische Verant-
wortung übernehmen. Alle zwei 
Monate organisieren sie einen 
zweitägigen Event, für den sie von A 
bis Z verantwortlich sind. Unter dem 
Motto «Afrika» wird am Mittwoch, 10. 
und Donnerstag, 11. November der 
erste Event im gastro elemänt über 
den Teller gehen. Die Vorarbeiten 
laufen auf Hochtouren. Die 
Lernenden werden das Restaurant 
in einen Dschungel verwandeln.

gastro elemänt

Jeden Monat Rennfeeling
Pneu Bösiger Das ideale Weihnachtsgeschenk

Er hat seinen Traumjob gefunden
Bowlingcenter Patrick Sigron ist seit August neuer Restaurationsleiter

Er lässt keine Zweifel aufkommen. 
Mit dem Wechsel zu bösiger-lan-
genthal habe er seinen Traumjob ge-
funden, betont Patrick Sigron, seit 
August neuer Restaurationsleiter 
der Gastronomie-Betriebe.
Patrick Sigron strahlt, nicht nur beim 
Interviewtermin mit dem «Bösiger-
Newsletter», sondern auch bei sei-
ner täglichen Arbeit im Bowlingcenter 
und gastro elemänt. «Ich habe meinen 
Traumjob gefunden», sagt er ohne zu 
zögern, wenn man ihn auf seine Tätig-
keit als Restaurationsleiter anspricht.
Seit August ist er in dieser Funktion in 
den Bösiger-Gastronomiebetrieben tä-
tig. Vor allem die Kombination Gastro-
nomie/Sport fasziniere ihn, betont der 
33-jährige Rothrister, der viele Jahre im 
Ratskeller, «Chübu» in Olten tätig war.  
Nicht zuletzt deshalb, weil er selber 
sehr sportlich ist, in seiner Freizeit aufs 
Bike sitzt, Fussball spielt, Snowboard 

fährt oder joggen geht. «Der Betrieb 
lebt, die Arbeit ist dadurch sehr interes-
sant und abwechslungsreich», bemerkt 
der verheiratete Vater eines einjährigen 
Sohnes (Nevio).

«Geht nicht, gibt es nicht»
Er habe bösiger-langenthal nicht ge-
kannt, als er sich auf ein Inserat hin 
beworben habe. «Ich suchte eine neue 
Herausforderung.» Gefunden hat er 
«eine Tätigkeit, die genau auf mich 

zugeschnitten ist», sagt er heute. Als 
Restaurationsleiter versieht er ein brei-
tes Tätigkeitsgebiet. «Da wo es brennt, 
springe ich ein», beschreibt er dieses. 
Dabei ist sich Patrick Sigron nicht zu 
schade, auch mal im Service auszu-
helfen, wenn der Andrang besonders 
gross ist, obwohl er dafür nicht vorge-
sehen ist. «Das ist aber völlig in Ord-
nung, stamme ich doch aus diesem 
Bereich.» Für ihn ist der Service des-
halb kein Müssen, im Gegenteil: «Ich 
liebe und lebe das.»
Der Restaurationsleiter verfolgt eine 
klare Philosophie: «Geht nicht, gibt es 
nicht», sagt er dazu. Er versuche, das 
Möglichste zu tun, um den Gast zufrie-
den zu stellen. «Ideal ist es, wenn der 
Gast zufrieden das Haus verlässt und 
wir nach dem Abrechnen der Kasse 
auch zufrieden sind.» Das ist dann tat-
sächlich ein Traumjob...

Walter RyserGute Laune dank Traumjob: Patrick Sigron.

Markus Bösiger präsentiert den neuen Rennkalender 2011.

Er ist Vize-Europameister
Truckrace Bösigers gelungener Saisonabschluss 

Was für ein Saisonabschluss für Truck-
race-Pilot Markus Bösiger. Beim letz-
ten Rennweekend im spanischen Ja-
rama sicherte sich der Oberaargauer 
Renault-Fahrer mit einem Sieg, ei-
nem zweiten und vierten Rang den 
zweiten Platz in der Gesamtwertung 
und wurde damit hinter dem souve-
ränen Spanier Antonio Albacete (MAN) 
Vize-Europameister.
Den Grundstein zum zweiten Schluss-
rang in der Truckrace-Gesamtwertung 
legte der Roggwiler beim abschlies-
senden Rennweekend in Jarama (Sp) 
gleich im ersten Rennen. Bereits im 
Zeittraining wartete er mit einer star-
ken Leistung auf und klassierte sich 
hinter Teamkollege Markus Oestreich 
auf dem zweiten Platz. Beim Rennen 
erwischte der Langenthaler Unterneh-
mer einen optimalen Start und setzte 
sich bei der ersten Kurve vor Teamkol-
lege Oestreich an die Spitze des Feldes. 
Die beiden drehten in der Folge wie im 
Gänsemarsch ihre Runden und gin-
gen auch bei den Überrundungen der 

Konkurrenten keine Risiken ein. So si-
cherte sich Bösiger einen, im Kampf 
um den zweiten Gesamtrang, äusserst 
wertvollen Sieg.
Die endgültige Entscheidung fiel im ers-
ten Rennen des zweiten Tages. Bösiger 
überholte den neuen Europameister An-
tonio Albacete und holte sich mit dem 
zweiten Rang definitiv den Vize-Europa-
meistertitel. Mit dem Sieg in der Team-
wertung hatte das Renault-Team zum 
Schluss allen Grund zur Freude. (war)

Hat allen Grund zur Freude: Markus Bösiger.



Besitzerwechsel beim max Fitness-
center in Langenthal. Max-Mitbe-
gründer Michael Kaufmann hat sei-
nen 50-%-Anteil am Unternehmen 
an Markus Bösiger abgetreten. 
Geschäftsführer Roland Brand 
dagegen behält seinen Anteil und 
wird das Fitnesscenter im gleichen 
Stil wie bisher weiter führen.

Der Langenthaler Unternehmer Mar-
kus Bösiger sichert sich einen weiteren 
Firmenzweig im Freizeitbereich. Der 
53-jährige Roggwiler wird Mitbesitzer 
des max Fitnesscenter in Langenthal, 
dessen Liegenschaftsbesitzer er ist.
Bösiger hat von Mitbegründer und Co-
Geschäftsführer Michael Kaufmann 
dessen 50%-Anteil am Unterneh-
men übernommen. Kaufmann hat sich 
beruflich neu orientiert. Er ist heute im 
elterlichen Geschäft, der Rüfenacht 
AG in Rohrbach (Automation & Fee-
ding Solution), als Leiter Unterneh-
mensentwicklung tätig. Roland Brand 
behält seinen Anteil und wird weiter für 
die Leitung des Fitnesscenters verant-
wortlich sein. 

Mitbewerber ist abgeblitzt
„Ich wollte nicht, dass das max in an-
dere Hände übergeht“, begründet Mar-
kus Bösiger den Kauf des Aktienpakets. 
Zudem sei ihm wichtig, dass die bis-
herige Philosophie weiter gelebt wer-
de. „Was hier aufgebaut und zum Lau-
fen gebracht wurde, ist super und soll 
weiter Bestand haben“, betont Bösiger. 
Neben Bösiger gab es nämlich noch 
einen weiteren Kauf-Interessenten, 

Newsletter       Oktober 2010  |  Ausgabe 5

Geschäftshaus zu vermieten

Per 1. November oder nach 
Vereinbarung in Roggwil an der 
Bahnhofstrasse 1.

Zentrale Lage im Dorfkern, 
genügend Parkplätze vorhanden, 
grosszügiges Schaufenster, 
helle Räume in sehr gutem Zustand, 
die sich bestens eignen für einen 
Verkaufsladen oder Büroräume. 
Zwei Etagen und Keller.

Das erste Obergeschoss kann 
auch separat als

2 1/2-Zimmer-Wohnung

vermietet werden. Nettomiete 2500 
Fr./Monat. Heiz- und Nebenkosten 
gehen zu Lasten des Mieters. 
Gerne stellen wir ihnen das Objekt 
persönlich vor. Infos: MB Immobilien 
AG, 062/919 01 08; 

Immobilien

Markus Bösiger übernimmt max-Anteile
max Fitnesscenter Das Unternehmen und damit auch die Philosophie lebt im gleichen Stil weiter

der gerne alleiniger Eigentümer des 
max Fitnesscenter geworden wäre. 
Doch mit diesem Gedanken konnte 
sich auch Roland Brand nicht anfreun-
den. „Man hat mir angeboten, weiter 
als Geschäftsführer tätig zu sein, aber 
ich wollte dies nicht, weil das Konzept 
nicht in allen Teilen meiner Philosophie 
entspricht.“ Er habe verhindern wol-
len, dass sich das Unternehmen in eine 
andere Richtung entwickle.

Für ihn sei eine Beteiligung von Markus 
Bösiger naheliegend gewesen, da der 
Unternehmer bereits Besitzer der max-
Liegenschaft sei. „Das war zweifellos 
die beste Lösung für das Unternehmen 
und für uns alle“, ist Brand überzeugt, 
nicht zuletzt deshalb, „weil bisher die 
Zusammenarbeit zwischen uns hervor-
ragend klappte und wir ähnliche An-
sichten vertreten.“

Walter Ryser

Ein Konzert-Highlight steht bevor
Sportcenter Huttwil Kultband Deep Purple kommt am 12. November

Am Freitag, 12. November er-
lebt das Sportcenter in Huttwil ein 
Highlight der besonderen Art. An 
diesem Abend gastiert nämlich die 
legendäre britische Rockband Deep 
Purple in der Eishalle. Die Fans 
dürfen sich auf einen grossen Kon-
zert-Abend freuen.

Seit über 40 Jahren hält sich die briti-
sche Band Deep Purple auf dem Rock-
Olymp. Selbst eine mehrjährige Auszeit 
in den Jahren um 1980 hat den Legen-
denstatus eher gefördert als beschä-
digt. Begonnen hat die Geschichte des 
Quintetts Ende der 60er-Jahre mit einer 
für diese Zeit typischen Mischung aus 
Rhythm’n’Blues und progressiven Klas-
sik-Anleihen, die vorwiegend auf das 
Konto des Organisten Jon Lord gingen.

Ab 1970 übernahm Gitarrist Ritschie 
Blackmore das Ruder, steuerte mit 
dem legendären Album „In Rock“ mit-
ten in den aktuellen „Hard’n’Heavy-
Boom“ und erfand mit dem Gitar-
renriff von „Smoke on the water“ die 
Kurzformel des Hardrock schlechthin. 
Trotzdem blieben Blues- und Klassik-
Elemente, ja sogar Jazz-Anleihen, im 

Gruppensound präsent. Nach diversen 
Umbesetzungen, Trennungen und mu-
sikalischen Experimenten pflegen Deep 
Purple heute als Elder Statesmen des 
Hardrock ihr ansehnliches Erbe, bewei-
sen aber unter der Führung von Sänger 
Ian Gillan von Album zu Album, von Tour 
zu Tour, dass die kreative Neugier noch 
längst nicht erloschen ist.

120 Millionen Alben verkauft
Insgesamt verkaufte die einstmals lau-
teste Rockband der Welt global über 
120 Millionen Alben. Am Freitag, 12. 
November nun wird die legendäre Band 
die Fans im Sportcenter Huttwil begeis-
tern. Der Vorverkauf läuft via Internet: 
www.ticketcorner.com oder via Telefon 
0900 800 800 (CHF 1.19/Min). Weitere 
Infos unter www.taifunmusic.ch» (war)Deep Purple kommen nach Huttwil.

Neue und alte Besitzer (von links): Roland Brand, Michael Kaufmann und Markus Bösiger.
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